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Herren Bezirksklasse

TTC Oberkirch-Haslach : TTC Seelbach-Schuttertal 
Freitag, 21.04.2023, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Seelbach-Schuttertal beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse am Freitagabend vom
TTC Oberkirch-Haslach. Rund 245 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Schwarz /
Schwarz das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Beitrag zur Punkteteilung
leistete Tobias Spraul, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Schwarz / Schwarz bei
der 1:3-Niederlage gegen Hummel / Hilss hinnehmen. Ein hartes Stück Arbeit hatten anschließend
Maier / Scheibel bei ihrem 3:2 gegen Hummel / Bühler zu verrichten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Recht kurzen
Prozess machten Welle / Spraul beim 11:8, 11:6, 11:6 mit Kunz / Schmidt. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Silvio Maier die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Ohne Satzgewinn für Martin Sauer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Tobias Hummel. Hierbei wurde Sauer im gesamten Spiel lediglich 5 Punkte
überlassen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 9:
11, 14:12, 11:4, 4:11, 6:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Noah Schwarz und Leon Hilss
am Tisch die Klingen kreuzten. Zwischenzeitlich konnte Klaus Welle zwar einen Satz gewinnen,
verlor dann die Partie gegen Mathias Kunz aber trotzdem mit 1:3. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Tobias Spraul
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christopher Schmidt beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Günter Schwarz die Begegnung gegen Lukas Bühler, letztendlich sehr
überraschend mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Keinen Punkt
beisteuern konnte Silvio Maier im Spiel gegen Tobias Hummel, das 0:3 verloren ging. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Maier nur 3 Punktgewinne in allen drei
Sätzen insgesamt gelang. Zwar brachte Andreas Hummel Martin Sauer phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Martin Sauer mit 3:1 durch. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Sauer nun bei 6:14, während Hummel bislang 13 Siege und 23 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Es dauerte eine Weile, bis Noah Schwarz seine 2:3-Niederlage gegen Mathias
Kunz hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches
auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Schwarz bei 12, während er nun 17 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 5:7. Klaus Welle holte wenig
später indessen mit einem 11:3, 13:11, 4:11, 11:6 gegen Leon Hilss einen Punkt für sein Team.
Recht kurzen Prozess machte Tobias Spraul beim 3:0 mit Lukas Bühler. Einen Zähler für das Team
verpasste Günter Schwarz bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Christopher
Schmidt. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schmidt endete. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging
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es dann um alles. Schwarz / Schwarz kamen mit der Spielweise von Hummel / Bühler am Tisch
indes gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Oberkirch-Haslach die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 8:28 bei 3 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Seelbach-Schuttertal erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:27. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Oberkirch-Haslach

Doppel: Schwarz / Schwarz 1:1, Maier / Scheibel 1:0, Welle / Spraul 1:0 
Einzel: S. Maier 1:1, M. Sauer 1:1, N. Schwarz 0:2, K. Welle 1:1, T. Spraul 2:0, G. Schwarz 0:2 

 TTC Seelbach-Schuttertal
Doppel: Hummel / Bühler 0:2, Hummel / Hilss 1:0, Kunz / Schmidt 0:1 
Einzel: T. Hummel 2:0, A. Hummel 0:2, M. Kunz 2:0, L. Hilss 1:1, L. Bühler 1:1, C. Schmidt 1:1


